
Einladung zum
Schlossgespräch

St. Kilianshaus - 97070 Würzburg
Telefon 0931 - 386 65 221
Fax 0931 - 386 65 229
eMail fdk@bistum-wuerzburg.de

Beim „Schlossgespräch“ wollen wir
Meinungen austauschen, unsere
Positionen ins Gespräch bringen
und weiterführende Schritte für die
Politik diskutieren. Wir wenden uns
an Eltern, Verantwortliche aus
Politik, Gesellschaft und Kirche –
und alle, die sich für eine lebens-
werte Zukunft für Familien einsetzen.
Bringen wir unsere Erfahrungen ein -
für die Zukunft unserer Kinder.

- Interessen von

   Familien artikulieren

- Vorschläge erarbeiten

- Politik mitgestalten
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Veranstalter

Wegbeschreibung

In Volkach Richtung Kitzingen/
Schwarzach, nach ca. 1,5 km
rechts abbiegen.

Was Familien
wirklich hilft

Neue Wege in der
Familienbildung

Donnerstag
25.11.2010
18.30 Uhr
auf Schloss
Hallburg
bei Volkach



Bitte bis 19.11.2010 zurückschicken
an:
Familienbund der Katholiken (FDK)
Kürschnerhof 2
97070 Würzburg

oder faxen: 0931 - 386 65 229
oder anrufen: 0931 - 386 65 221
oder mailen: fdk@bistum-wuerzburg.de

 Ich komme zum Schlossgespräch
am 25.11.10 mit ... Person/en.

 Ich kann leider nicht kommen.

 Ich möchte weiterhin über
familienpolitische Themen
informiert werden.
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Name, Vorname

Straße

Organisation

PLZ, Ort

Telefon / Fax

eMail

Unser Anliegen Antwort

Eltern ist es wichtig, dass sich ihre Kinder
gut entwickeln, dass sie gesund aufwach-
sen, dass sie lebenstüchtige und verantwor-
tungsvolle Menschen werden. Eltern wollen
sich informieren und weiterbilden in Fragen
der Erziehung, Partnerschaft, Medien,
Ernährung, Gesundheit u.v.m.
Verantwortliche Erziehung aber stellt heute
mehr denn je große Anforderungen. Zu-
nehmend mehr Eltern fühlen sich verunsi-
chert. Verantwortliches Handeln in unserer
immer komplexer werdenden Lebenswelt
bedarf ständigen Lernens und einer geziel-
teren Förderung der Erziehenden.
Angebote der Eltern- und Familienbildung
wollen Mütter und Väter bei der Erfüllung
ihrer Erziehungsaufgabe helfen und sie
unterstützen. Dabei müssen die Bedürfnisse
und Interessen der Familien in den unter-
schiedlichen Lebenslagen und Erziehungs-
situationen berücksichtigt werden und junge
Menschen auf Partnerschaft, Ehe und das
Zusammenleben mit Kindern vorbereitet
werden.
Wir laden Sie ein, sich um eine qualitative
Weiterentwicklung der Eltern- und Familien-
bildung Gedanken zu machen und freuen
uns auf eine spannende Diskussion am
Schlossgespräch 2010 - auch mit Ihnen!

Michael Kroschewski Gerlinde Martin
FDK-Vorsitzender AK Familienpolitik

Begrüßung
Gerlinde Martin

Gelungene Beispiele niederschwelliger
Familienbildung - Statements von
Betroffenen/Beteiligten

Marianne Müller,
ehem. Mitglied der Schulleitung am Städt.
Berufsbildungszentrum für Hauswirtschaft
und Sozialwesen in Würzburg
Bernd Adler,
Sachgebietsleiter des Allgemeinen Sozialen
Dienstes (ASD) am Landratsamt Kitzingen
Claudia Wild,
Teilnehmerin „Kess erziehen“-Kurs
Dr. Harald Ebert,
Leiter der Don-Bosco-Berufsschule
Herbert Fröhlich,
Aufsuchende Erziehungsberatung Würzburg

Podiumdiskussion mit
Dr. Ulrich Reuter,
Landrat des Landkreises Aschaffenburg
Johanna Huber,
Ministerialdirigentin, Bayerisches Staats-
ministerium für Arbeit und Sozialordnung,
Familie und Frauen
Klaus Rostek,
Familienbeauftragter Landkreis Würzburg
Michael Kroschewski,
Vorsitzender Familienbund der Katholiken

Moderation: Claus Schreiner

Kleiner Imbiss

Programm


